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traf die Nach-
Herr J. A. Hoener,
Kursaals, Montag,

ö®*» ist"Herzschlag
Ion, T :.,^r den liebens-
iL

«on ^es KursaalsfeïSÂla,,'^nnte 'a®" ^*er Gäste gehen

l^ffassen.^ ^rauerbotscha ft

erblickte am
a

® in Lachen
VtS e? in®® ,G'cht der Welt.
S tJ^h erlerntT®a JjW"* ^ernt und als gesuch-

Ith Auslande seine
erweitert hatte,

"h Jahre 1928 die

Leitung des Hotels du Parc in
Interlaken, wo er seine organi-
satorischen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen konnte. Seine ausge-
zeichneten Qualitäten Hessen ihn
als Leiter eines grössern Etablis-
sements als besonders geeignet
erscheinen, und so wurde ihm im
Jahre 1933 die Leitung des Kur-
saals Bern übertragen. Die in ihn
gesetzten Hoffnungen hat er aufs
schönste erfüllt. Durch seine un-
ermüdliche und initiative Tätig-
keit hat der Kursaal in den letz-
ten Jahren einen neuen Auf-
schwung erlebt. Unermüdlich
schmiedete er Pläne, wie durch
Um- und Anbauten die Rentabiii-
tat noch erhöht werden könnte
und seine fachmännischen und
vorsichtigen Ratschläge wurden
vom Verwaltungsrat der Kursaal
AG. gerne berücksichtigt.

Direktor Hoeners Tätigkeit
wurde jedoch nicht nur von den
zahlreichen Gästen, sondern eben-
sosehr von dem ihm unterstellten
Personal geschätzt. In seiner
ruhigen, überlegenen Art ver-
stand er es, auch bei den grössten
Anlässen seinen Angestellten ein
sicherer Leiter zu sein und seine
organisatorischen Fähigkeiten ka-
men gerade bei solchen Gelegen-
heiten besonders zur Geltung.

Nicht nur seine Angehörigen,
sondern alle, die ihn kannten,
trauern um einen Menschen, den
man gerne noch lange unter uns
gesehen hätte und der durch seine
persönlichen Eigenschaften seinen
Weggang als herben Verlust emp-
finden lässt. Sein Andenken wird
allen in bester Erinnerung
bleiben. h/cr.

Zur Pflege
des Gartens

und besonders der Gemüse
- was benötigen Sie da nicht
alles! Von der Sichel zum
Schlauchwagen - vom Ra-

senbesen zum Rasenmäher,
wir führen alles in grosser
Auswahl - in währschafter
Ausführung - zu bescheide-

nen Preisen.

Christen ag+ CO
MARKTGASSE 28 • TELEPHON 25611 BERN

./

'En BÜCH ER SC1I HAN K-BÜFFET-
^inem Wohn-Essziminer in hellem Py-

äum. Ein prachtvoller Schrank im Sinne
lâcher Tradition. Vornehme Wohnräume
dieser Art von Fr. 2000.— an

Aus unserem Referenzbuch
Drau Dr. G. J/.-iVf. schreib*:

«Genou iO Jahre stehen die von der Firma Möbel-

Poster AG. in Zürich bezogenen Möhei fHerren-,
Hohn- und Sch/o/Zimmerj in unserer JFohnung.
Nicht nur die Möbel sind noch in tadellosem Zustand
gebliebe/t, sogar der Stq/fbeiug der Stühle, soude das

So/a zeigen fceine Spur von Kyähriger Benützung. 3
Nach meiner eigenen £r/ahrung sind P/ister-Möbel
Möbel /ürs ganze Leben...»

Wenn auch Sie Möbel fürs I.eben besitzen wollen,
dann dürfen Sie sieb getrost an unsere Firma wenden.
Wir werden Sie in allen Teilen gut und zuverlässig
bedienen. Besuchen Sie unsere Ausstellungen und
überzeugen auch Sie sich von der Güte, Schönheitund
Preiswürdigkeit unserer Modelle. In der grössten Aus-
wähl unseres Landes werden auch Sie bestimmt das
Richtige finden! Die Beratung ist vorbildlich!

^'rektovJ.A.Hoener
v--..

trsk 6ie Kack-
Aerr 6. Koencr.
Üursaals, klontug,

"ir7"er» -.7" ,^nem Osrzscklag
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!z° 6N> ^ âss Kursaals
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^ in Oacksn

er ^'ekt 6er Visit.
erlern?^ ^gcn6 6ss

ernt un6 sis gesuck-
àsisnâe seine
erweitert kstts,

rm 6skrs 1923 6is

Oeituug 6es Hotels 6u pars in
Intsrlaksn, wo er seine orgsni-
satoriscksn Fälligkeiten unter lZc-
weis stellen konnte. Leins susgs-
zeicknsten (Zuslitsten liessen ikn
als weiter eines grössern Otablis-
sernsnts als bssonäers geeignet
srsckeinen, un6 so wur6e ikrn irn
6akrs 1933 6ie Leitung 6ss Kur-
sasls Lern übertragen. Oie in ikn
gesetzten Hoffnungen bat er suks
sckönsts erküllt. Ourck seine un-
ermü6Iicks un6 Initiative 9'stig-
kett bat 6er Kursaal in 6en letz-
ten 6skrsn einen neuen iVuf-
sckwung erlebt. Onermü6Iick
sckmie6ets er Plans, wie 6urck
Om- un6 ánbauten 6ie ktentabili-
tat nock erkökt wsr6en könnte
un6 seine ksckmänniscksn un6
vorsiektigen pstscklägs wur6sn
vorn Verwsltungsrat 6er Kursssl
/tO. gerne bsrüeksicktigt.

Direktor Kosners Tätigkeit
wur6e ts6ock nickt nur von 6en
zsklrsicken (lasten, son6ern eben-
sosskr von 6ern ikrn unterstellten
Personal gesckstzt. In ssiner
rukigen, überlegenen /vrt ver-
stan6 er es, auck bei 6en grössten
Anlassen seinen Angestellten ein
sickersr Ositsr zu sein un6 seine
organisatoriscksn pskigksitsn ka-
inen gera6s bei solcken Oslegsn-
keitsn bsson6srs zur Osltung.

Kickt nur seins àgekôrigen,
son6srn alle, 6ie ikn kannten,
trauern urn einen IVIenscken. 6sn
man gerne nock lange unter uns
gsssken kstts un6 6sr 6urck seine
xsrsönlicken Oigensckakten seinen
Weggang als kerben Verlust ernp-
kin6en lässt. Lein ^n6enken wir6
allen in bester Erinnerung
bleiben. klcr.
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às unserem keterenàek!
/«rttu ^)r. (5. sc/zreiöt.'

«Lenuu 16 Kn/lre »teilen 6ie von 6er F'irma il/obei-
p/ì»!er KL. in Zuriet! bezogenen il/öbei ff/erren-,
Itoiin- un6 Lc/lia/zimmer^ in unserer lfoiinung.
iViciit nur 6ie il/obel zin6 noc/l in la6eliosem ^ustan6
gebiiede/l, sogar tier LtoF'bezug tier Ällilie, soleie tiaz

Lo/a zeige,i iceine L/,ur von IL/ä/iriger Benützung.
iVacii meiner eigenen l?r/ai>rung âinti p/îster-il/ôbei
itsoàei /,irs ganre keben...»

Venu iiucll 8ie stöbet fürs l eben besitzen wollen,
6ann liiirten Lie sieb getrost on unsere pirina vven6en.
Vi ir werclen Lie in ollen teilen gut un6 zuverlässig
beüienen. lZesucben Lie unsere.Ausstellungen ui>6

überzeugen aueb Lie sieb von 6er Löte, Lcbönbeitund
Preiswür6igkeit unserer liloclelle. In 6er grössten Kus-
wobl unseres Osn6es wer6en aueb Lie bestinunt 6os
liiebtige lìn6en! Oie Leratung ist vorbiI6beb!
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